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Deutſches Reich
Hofe und Perlonalnach richten

Berlin 20 Juni Aus Cuxhaven meldet man von heute
Das Diner auf der Pretoria fand geſtern abend 8 Uhr ſtatt
Rechts von dem Kaiſer ſaß der Bürgermeiſter Versmann
links der Präſident des Regattavereins Burmeſter Bürger
meiſter Versmann brachte das Hoch auf den Kaiſer aus er
Kaiſer erwiderte indem er auf die Bedentung Hamburgs für
den Welthandel und auf den Werth einer ſtarken Marine hin
wies und ſchloß mit einem Hoch auf Hamburg und den Regatta
verein Der Kaiſer verweilte bis nach Mitternacht auf der
Pretoria Da von Helgoland immer noch ſehr ſtarke Briſe

gemeldet wird bleibt die Hohenzollern heute noch in Cux
haven Heute morgen um 10 Uhr 55 Min lief in Helgo
land als erſte die Yacht Seymour durchs Ziel

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die von dem Kaiſer am
16 d an die im Luſtgarken zu Potsdam verſammelten Leib
Regimenter gehaltene Rede welche folgenden Wortlaut hat

Die wichtigſte Erbſchaft welche Mir Mein Erlauchter
Großvater und Vater hinterlaſſen haben die Jch mit Stolz
und Freunde angetreten habe das iſt die Armee An ſie
habe Jch Meinen erſten Erlaß gerichtet als Jch den Thron
beſtieg an ſie richte Jch jetzt beim Eintritt in das nächſte
Jahrzehnt aufs neue Meine Worte Jhr die ihr jetzt ver
ſammelt ſeid das 1 Garde Regiment zu Fuß in dem Jch
aufgewachſen bin das Regiment der Gardes du Corps als
das vornehmſte Leib Regiment der Kavallerie der preußiſchen
Könige das Leib Garde Huſaren Regiment das Jch ſelbſt
kommandirt habe und das Lehr Jnfanterie Bataillon welches
das gefammte Heer repräſentirt und das in Potsdam die
Ehre genießt für den König und ſein Haus die Wachen zu
ſtellen Es iſt wohl kaum einer Armee ſo ſchweres Leid ge
ſchehen wie damals im Jahre 1888 Niemals hat eine Armee
im Laufe eines Jahres zwei ſo gewaltige lorbeer und ruhm
gekrönte Heerführer verloren die auch gleichzeitig ihre Kriegs
herren waren

Mit tiefem Dank blicke Jch auf die Jahre die ſeitdem ver
floſſen ſind zurück Es iſt wohl ſelten eine ſo ſchwere Zeit
über das Haupt eines Nachfolgers dahingegangen der Seinen
Großvater und Vater hat in kurzer Zeit hinſterben ſehen
müſſen Mit ſchweren Sorgen übernahm Jch die Krone
überall wurde an Mir gezweiſelt überall ſtieß Jch auf
falſche Beurtheilung nur eine hatte zu Mir Ver
tranen eine glanbte an Mich das war die
Armee und auf ſie geſtützt im Vertrauen auf unſeren alten Gott
übernahm Jch Mein ſchweres Amt wohl wiſſend daß die
Armee die Hauptſtütze Meines Landes die Haupt
ſäuledes preußiſchen Thrones ſei auf den Mich Gottes
Rathſchluß bernſen So wende Jch Mich denn heute zuerſt an
euch und ſpreche euch Meinen Glückwunſch und Dank aus in
welchen Jch zugleich mit euch alle eure Brüder in der Armee
umfaſſe Jch habe die feſte Ueberzeugung daß in den letzten
10 Jahren durch die aufopfernde Hingebung der Offiziere und
Mannſchaften in treuer hingebender Friedensarbeit die Armee
auf dem Stande erhalten worden iſt in dem Jch ſie von
Meinen hochſeligen Herren Vorfahren überliefert bekam Wir
wollen die zehn folgenden Jahre in Treue mit einander ver
bunden weiter arbeiten mit unbedingter Pflichterfüllung in
alter nie erlahmender Arbeit und mögen die Hanptſäulen
unſeres Heeres immer unangetaſtet bleiben welches ſind die
Tapferkeit das Ehrgefühl und der unbedingte
eiſerne blinde Gehorſam Das iſt Mein Wunſch den
Jch heute an euch und mit ench an die ganze Armee richte

Während der Anweſenheit der Kaiſerin in Kiel wird am
Sonnabend Pſen Abend ein Blumenkorſo auf dem Kieler Hafen
ſtattfinden Die Leitung der geſchmückten Boote deren Fahrt
um die Kaiſeryacht Hohenzollern herumgehen wird wird das
erſte Geſchwader übernehmen

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe der bekanntlich
die Beiſetzungsfeierlichkeiten in Schillingsfürſt verſchoben hatte
und in der vorigen Woche nach Berlin gekommen war um dem
Trauergottesdienſt zum Andenken an Kaiſer Friedrich in der

riedenskirche zu Potsdam beizuwohnen und am Wahltage in
erlin zu ſein beabſichtigt da ſowohl der Vicepräſident des

preußiſchen Staatsminiſteriums Finanzminiſter Dr v Miquel
als auch der Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern Graf
p Poſadowsſy einen längeren Urlaub angetreten haben bis
gegen Ende Juli in der Reichshanptſtadt zu verweilen um welche
Zeit etwa ſeine Vertreter zurück ſein dürften Graf v Poſadowsky
hat ſich zunächſt nach Karlsbad begeben und wird von dort aus
nach Fnuſch in Tirol reiſen

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamtes Kontreadmiral
Tirpitz hat einen dreimonatigen Urlaub erhalten

Zum Attentat auf den Botſchaftsrath Grafen Arco Valley
meldet die Londoner Ztg daß der Kaiſer dem der Vorfall
ſofort telegraphiſch mitgetheilt worden war an den Grafen ein

geſandt hat das in den herzlichſten Worten
gehalten iſt

Die Stichwahlen
e Aus Berlin 20 Juni ſchreibt man uns Die angebliche

Bereitwilligkeit der Konſervativen dem Sammlungsrufe gegen
die Sozialdemokratie ſtattzugeben und am 24 Juni für die
freiſinnigen Kandidaten zu ſtimmen erfüllte uns von vornherein
mit ſkeptiſchen Gedanken Nunmehr wird es immer klarer er
ſichtlich daß dieſe Parole kaum ſehr ernſtlich gemeint war

eſchweige denn von dem Gros der konſervalivautiſemitiſchenWihler Berlins befolgt werden wird Denn die konſervativen

Blätter voran die Poſt und die Kreuzztg umranken ihre
Forderung für die Kandidaten des Fortſchritts zu ſtimmen
mit ſo vielen bitteren und gehäſſigen Bemerkungen über die
reiſinnigen Parteien daß die nur einigermaßen geweckten
onſervativen Leſer dieſer Ergüſſe herausfühlen müſſen Nein

Das iſt offenbar gar nicht ſo ernſt gemeint mit der Bekämpfung
Der Sozigldemokratie denn die Herren von der Parteileitung
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Jeden

t es eine merkwürdige Art die Parteianhänger zum
rn ſe den Freiſinn für mindeſtens ebenſo ſchlimm

alls iEintreten für den Kandidaten einer anderen Partei aufzu
fordern indem man die letztere ſo ſchlecht macht wie nur
möglich Jn dieſer Beziehung iſt ſehr bezeichnend ein Artikel
in der heutigen Abendausgabe der Krenzztg Darin wird
in dreiviertel Spalten lang und breit auseinandergeſetzt was
ſich vom konſervativen Standpunkt aus gegen ein Eintreten
für die Freiſinnigen r ließe dann wird dieſen Gründen
eine gewiſſe logiſche Berechtigung zugeſprochen und darauf
in einer Viertelſpalte die freiſinnige Stimmabgabe unter
Bezeichnung der Freiſinnigen als Vorfrucht der Sozial
demokratie begründet Und ähnlich zweidentig iſt die Stellung
nahme der Poſt Dieſe ſchreibt

Es hält ohnehin ſchon ſchwer die konſervativen Wähler
einem freiſinnigen Kandidaten zuzuführen angeſichts der verhetzenden Art mit welcher auch diesmal feltens der frei

ſinnigen Volkspartei der Wahlkampf geführt worden iſt
Sehen ſie aber noch dazu daß die freiſinnige Volkspart
direkt oder indirekt Sozialdemokraten gegen die eigenen
Parteigenoſſen unterſtützt ſo wird es völlig unmöglich
ſein ſie ſämmtlich oder auch nur zum größeren
Theil bei den Stichwahlen an die Wahlurne zu
bringen Es iſt daher ſehr wahrſcheinlich daß in einer
Reihe von Wahlkreiſen in denen die ſozialdemokratiſchen
Stimmen diejenigen der Freiſinnigen erheblich überwiegen
den Sozialdemokraten der Sieg verbleibem wird
Dies gilt insbeſondere auch von dem 3 und 5 Berliner
Wahlkreiſe Die Aeußernngen der antiſemitiſchen Preſſe laſſen
keinen Zweifel darüber daß angeſichts dieſes Verhaltens der

ein großer Theil der konſervativ antiſemitiſchen
Wähler die freiſinnigen Kandidaten in ihren Wahlkreiſen
dieſem Schickſal überlaſſen wird Das iſt ſehr zu
bedauern aber ſo natürlich daß die Freiſinnigen dieſe
Wirkung ihres mindeſtens zweidentigen Verhaltens gegenüber
den Sozialdemokraten vorausgeſehen haben müſſen Wenn
daher die Sozialdemokraten aus den Stichwahlen erheblich
mehr Mandate gewinnen als dies bei der Bereinigung aller
bürgerlichen Parteien gegen den gemeinſamen Feind möglich
geweſen wäre ſo trifft die Schuld allein die Freiſinnigen
r zwar insbeſondere die Leitung der Freiſinnigen Volks
partei

Mit dem letzten logiſchen Kopfſprung wollen wir uns weiter
nicht beſchäftigen Jedenfalls iſt das vorhergehende für die
Herren Wähler ein nicht mißzuverſtehender Wink mit dem Zaun
pfahl Dieſen Wink werden Taufende verſtehen 1893 ſtimmten
viele konſervative Wähler in Berlin aus Haß gegen
Virchow für den Sozialdemokraten Wenn dies auch
diesmal nicht geſchieht dieſe negative Wirkung
dürfte der Sammlungsruf allenfalls haben ſo werden doch
viele zu Haus bleiben Nur höhere und mittlere Beamte
dürften hier und da der ausgegebenen Parole folgen Jm
großen und ganzen wird der Liberalismus auf ſich ſelbſt an
gewieſen ſein Aber das braucht ihn nicht troſtlos zu machen
Denn ungezählte Reſerven und ſäumige Wähler ſtehen noch im
Hintergrund die durch rege Agitation leicht herangeholt werden
könnten

Die offiziöſe Berl Korr ergreift heute auch das Wort zu
den Stichwahlen und giebt folgende Parole aus

Für die bevorſtehenden Stichwahlen zum Reichstage bei
welchen die Sozialdemokratie in der Mehrzahl der Wahlkreiſe
betheiligt iſt haben bereits verſchiedene Parteien die Parole
ausgegeben unter allen Umſtänden für den Kandidaten der
bürgerlichen Parteien gegen die Sozialdemokratie zu ſtimmen
Dieſer Entſchluß kann nur mit größter Genugthuung begrüßt
werden und es iſt zu hoffen daß er auf allen Seiten Nach
ahmung finden wird Die Gegenſätze die bei dem bisherigen
Wahlkampfe die Stellung beſtimmt haben müſſen zurücktreten
wenn es gilt den Feind zu bekämpfen der die Untergrabung
aller beſtehenden Ordnungen ſich zum Ziel geſetzt hat Pflicht
der Selbſterhaltung iſt es daher für alle patriotiſchen Wähler
ohne Unterſchied ihrer Parteiſtellung ſich bei den Stichwahlen
zu vereinigen und mit aller Kraſt den Kampf gegen die
Sozialdemokratie aufzunehmen

Zu den berliner Stichwahlen hat auch das Centrum nun
mehr Stellnug genommen Das Eentralwahlkomitee der
Centrumspartei beſchloß den Wählern zu empfehlen für die
freiſinnigen Kandidaten einzutreten Jns Gewicht
fallen die Centrumsſtimmen im 2 Wahlkreiſe wo über 1600
Wähler für v Kehler votirten

Zwiſchen dem Centrum und den Nationalliberalen
beſteht ein Stichwahlbündniß Denn die Natl Corr
ſchreibt

Wie wir mit Genugthuung vernehmen haben auf Grund
von Vereinbarungen hervorragende parlamentariſche Führer
der Centrumspartei in denjenigen Wahlkreiſen in welchen das
Centrum in den Stichwahlen den Ausſchlag gegen die Sozial
demokratie giebt die Parole ausgegeben daß überall die
Centrumswähler energiſch per Bekämpfung der
Sozialdemokratie aufgefordert werden Jn der
Erwartung daß dies auch befolgt wird hat die Centralleitung
der nationalliberalen Partei ihrerſeits beſondere Veranlaſſung
genommen die Geſinnungsgenoſſen in ſolchen Wahlkreiſen
wo das Centrum mit der Sozialdemokratie in der

Stichwahl ſich befindet zur en tſchloffenen Unterſtützung
der Centrumskandidaten aufzufordern Hiernach darf
angenommen werden daß die Nationalliberalen in Köln
Düſſeldorf Bielefeld Höchſt a Mainz Würzburg und
Kronach zu Gunſten der Eentrumskandidaten in der Stich
wahl den Ansſchlag geben Dagegen werden wie andererſeits
fich erwarten läßt in Dortmund Solingen München I
Speyer Eßlingen Tübingen Mannheim Karlsruhe und
Pforzheim die Centrumswähler es an der nöthigen Unter
ſtützung für die Kandidaten der liberalen Mittelpartei nicht
fehlen laſſen Hat dieſe verſtändige Uebereinkunft hinreichen
den Erfolg ſo dürfen Centrum und nationalliberale Partei für
ſich in Anſpruch nehmen den Sozialdemokraten drei weitere
Wahlkreiſe Solingen Dortmund München entriſſen zu
haben nachdem es durch das Zuſammengehen in Straßburgund Reichenbach Neurode bereits gelungen t zwei Wahlkreiſe
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den Sozialdemokraten im erſten Wahlgange abzunehmen und
jedenfalls bleibt auch in den übrigen oben genannten von derSozialdemokratie bedrängten Kreiſen der bürgerliche Beſitz
ſtand erhalten
Das Centrum hat in Hagen beſchloſſen für Richter

zu ſtimmen
Allerdings, bemerkt der Weſtf Merk zu dieſer Nach

richt wird man von ihm erwarten können daß er eventuell
unbedingt für die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes ſtimmen
wird Bekanntlich hat Richter gegen ſich durch ſein zweifel
haftes Verhalten bel der letzten Berathung des Jeſuitengeſetzes
eine ungünſtige Stimmung bei den Katholiken ſeines Wahl
kreiſes hervorgerufen Die Nationalliberalen haben jetzt Ge
legenheit den Satz von dem Zuſammenſchluß aller Ordnungs
parteien in Thaten umzuſetzen

Ob das den Herren gerade angenehm iſt 7
Da in dem Görlitz Laubaner Wahlkreiſe zwiſchen Frei

ſinn und Sozialdemokratie eine Stichwahl ſtattzufinden hat
haben die geſammten vereinigten rechtsſtehenden Parteien
gemäß der von ihnen anerkannten Parole des Zuſammenſtehens
aller Ordnungsparteien gegen die Sozialdemokratie einmüthig
beſchloſſen den Kandidaten des Freiſinns trotz der vorher
gegangenen ſtarken Befehdung deſſelben zu wählen Ein dahiu
gehender motivirter Aufruf fordert alle Parteigenoſſen zur Be
theiligung au der Stichwahl auf Die Wahl von Lüders frſ
Vp dürfte hiermit geſichert erſcheinen

Jn Jena fordern die Freiſinnigen Harmeniugſſcher Rich
tung auf für den Sozialdemokraten zu ſtimmen Desgleichen
gab Fr Haußmann in einer demokratiſchen Volksverſammlung
zu Stuttgart die Wahlparole für die Stichwahlen aus
Nicht nach rechts ſondern nach links ſo wie es der Sinn des

Volkes verlangt
Der Landesausſchuß der badiſchen Konfervativen be

ſchloß für die nationalliberalen Kandidaten gegen die Sozialiſten
einzutreten Jn den Wahlkreiſen wo eine Stichwahl zwiſchen
dem Centrum und den Nationalliberalen ſtattfindet iſt die
Stimmenabgabe freigegeben worden

Zu den Wahlen
Zu den deutſchen Kompromißkandidaturen denen

es gelungen iſt polniſche Abgeordnete zu verdrängen ſchreibt
man dem B zutreffend

Von den vier deutſchen Kompromiß Abgeordneten gehören
drei v Tiedemann Bromberg Holtz Parlin und
v Bonin Roſenberg der konſervativen reſpektive frei
konſervativen Partei an während der vierte Herr SiegGraudenz ſich den Nationalliberalen zurechitt Man ſieht
der entſchiedene Liberalismus hat ſehr viel Zugeſtändniſſe
machen müſſen Jn dreien von dieſen vier Wahlkreiſen hielt
man einen wirklichen Kompromißabſchluß beſtehend in
Leiſtung und Gegenleiſtung zwiſchen den Liberalen und Konſer
vativen für überflüſſig Die Kandidaten wurden aufgeſtellt und
mußten von den Liberalen anerkannt werden wollten dieſe
nicht das Odium auf ſich laden die Wahl eines Deutſchen durch
Stimmenzerſplitterungen zu verhindern Und wenn uns heute
entgegen gehalten werden kann daß ein Freiſinniger nicht
Ausſicht gehabt hätte gewählt zu werden ſo würde ein Hiu
weis auf die Wahlſtatiſtik genügen um die Exiſtenzberechtigung
des Freiſinns in Graudenz Strasburg und Rofenberg Löbau
zu beweiſen Kompromiſſe wirken aber bekanntlich
auch auf das parteipolitiſche Leben erſchlaffend
und ſie müſſen es um ſo mehr thun wenn der eine Thell ſich
zur bedingungsloſen Unterwerfung unter den Beſchluß des
Mächtigeren verſteht Dieſe Erfahrung hat man in einigen
weſtpreußiſchen Wahlkreiſen ſchon gemacht wo die Zahl der
Anhänger des entſchiedenen Liberalismus durch fortwäh
rendes Nachgeben immer geringer wird wo der
Liberalismus zuletzt ſo ſchwächlich geworden iſt daß er ſeiner
ſeits ein öffentliches Auftreten ſcheut

Wahlbeeinfluſſungen ganz nnglaublicher Art werden
aus dem Wahlkreis Sensburg Ortelsburg mitgetheilt Es
wird geſchrieben daß an manchen Ortſchaften Wahlzettel bei
der Wahl auf den freiſinnigen Kandidaten überhaupt nicht
angenommen wurden An einem anderen Orte als der
Wähler vom Vorſitzenden befragt wen er wählen wolle auf
die Frage nicht antworten wollte wurde er erbärmlich gemiß
handelt und blutüberſtrömt aus dem Wahllokal
hinausgeworfen Bei der Agitation und Zetteljägerei auf
den Freiſiunigen war auch die Geiſtlichkeit thätig Jn letzter
Stunde wurden von angeſtellten Agenten Wahlzettel auf den
Freiſinnigen zu ziemlich hohen Preiſen aufgekauft
u dere Solche Mittheilungen haben den Wahlverein der
maſnriſchen Volkspartei nicht nur veranlaßt fondern auch ge
zwungen bei der zuſtändigen Behörde ſofort mit einem Wahl
proteſt einzuſchreiten und die Excedenten der Beſtrafung zu
übermitteln Jn letzter Stunde wurde die maſuriſche Volkspartei
von dem konſervativen Wahlverein als eine Werken Agitation
proklamirt und dabei iſt das Wahlkomitee der maſuriſchen Volks
partei nur aus Deutſchen zuſammengefſetzt die zu ihrer größten Ver
wunderung von dieſer Behauptung Kenntniß erhielten Als
Wahlvorſteher fungirten nur entweder Gemeindevorſteher oder
Lehrer Jm Kreiſe Sensburg wurden Wahlzettel und Flug
blätter der maſuriſchen Volkspartei durch Gendarmen auf
geſammelt und dann vernichtet Agitatoren der l
Volkspartei durch Gendarmen aus dem Bezirk ausgewieſen Jn
Rudowken Kreis Sensburg ordnete der Gemeindevorſteher an
um den ſchlauen Bauern die freiwillig die Wahlzettel nicht
herausgeben wollten dieſe e auf die Wahlzettel des
Kandidaten der maſuriſchen Volkspartei ihre Namen aufzuzeichnen
und dieſelben an ihn zu überreichen damit er ſie nach Berlin
an die Wahlſtelle einſchicken könne Jn einem Hauſe das ſonſt
als Schule und Bethaus benutzt wird iſt während der Wahl ein
Gaſtwirth mit Getränken placirt worden Wann wird einmal
das Licht kommen in dieſem dunkelſten Theile Deutſchlands 7

Parteinachrichten
Wie der Bund der Landwirthe über die kon

ſervative Partel denkt ergiebt ſich aus nachfolgenden
Betrachtungen ſeiner Korreſpondenz

Wie mancher Parteipolitiker der in wirthſchaftspolitiſchen
ren auf durchaus nationalem mittelſtandsfreundlichem

Boden ſtand mußte dieſen ſeinen Standpunkt aus partei
politiſchen Rückſichten verleugnen dem Parteizwang der Noth
gehorchend nicht dem eigenen Triebe, gegen ſeine Ueber



T ſtimmen Wir können nach den Erfahrungen dieſerd eute ſchon ohne zu übertreiben behaupten daß bei
der nächſten Reichstagswahl der Bund der Landwirthe die
einzig zuverläſſige und ſichere Baſis bilden wird im
Kampfe der Ordnungsparteien gegen den Umſturz gegen die
immer bedenklicher anwachſende Macht der internationalen
Sozialdemokratie Die agrariſche re iſt nicht in
der Abnahme ſondern in ſtetiger Zunahme begriffen und der
Tag iſt nicht mehr fern wo der Bund der Landwirthe die
immer grüne Nationale, das einzige Bollwerk bilden wird
Sata die immer bedrohlicher anwachſenden Wogen der rothen

nternationale, der Sozialdemokratie
Der konſervativen Partei ſcheint der Bund der Landwirthe
alſo im Kampfe gegen den Umſturz keinerlei Bedeutung
mehr beizumeſſen Wie ſich das Bollwerk am 16 Juni
bewährt hat ergiebt ſich aus den Wahlergebniſſen zur
Gegnüge

Herr Klapper hat jetzt endlich in ſeiner Agrarztg auf
die gegen ſeine Angaben erfolgte Berichtigung der See
handlung geantwortet Auf die Erklärung derſelben daß
der von Herrn Klapper veröffentlichte Lieferungsvertrag eine
Fälſchung ſei erwidert er nicht s dagegen behauptet er
W der Erklärung der Seehandlung wonach die

miniſtration der Seehandlungsmühlen weder unmittelbar
noch durch Agenten mit dem Genannten jemals in Geſchäfts
verbindung geſtanden hat, folgendes

Der in meinem vorigen Briefe Genannte iſt ſeit etwa
wanzig Jahren in jenem Bezirk ein Hauptabnehmer für Mehl
er Bromberger Mühlen er hat in dieſen zwanzig Jahren

unzählige Poſten Mehl direkt von den Bromberger Werken
oder von deren Agenten bezogen und ſeine letzte von Brom
berg empfangene Waggonladung iſt ungefähr am ſelben Tage

entladen und an die dortigen Kleinkäufer Bäcker
S worden an dem die obige Berichtigung der

Königlichen Seehandlung geſchrieben worden iſt
Die Seehandlung wird auch hierauf die Antwort nicht ſchuldig
bleiben

Verwaltung und Rechtspflege

Sehr amüſant iſt folgendes Selbſtdementi der Berl
Hol Nachr Wie mißlich es iſt über die Verhandlungen des
Staatsminiſteriums zu berichten ſelbſt wenn man die Vorſicht

Var gewohnt iſt Jnformationen hierüber nur von ſolcher
ite entgegenzunehmen die man für unzweifelhaft gut unter

richtet halten muß haben die Berl Pol Nachr neuerdings
ahren müſſen Wir werden nämlich darauf aufmerkſam

gemacht daß unſere Mittheilung die Berathungen über die
anderweite Organiſation der Waſſerbau Abtheilung des
Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten uſw ſeien nicht zu Ende

gerg worden nicht zutrifft Die nächſte Entſcheidung in
Sache liegt jetzt in der Hand des Kaiſers

Eine für den rkehr ſehr wichtige Verfügung hat ſoeben das Reichs Poſtamt erlaſſen Es ſollen näm
vom 1 Juli ab auch in Orten mit nur einer Telegraphen

anſtalt Stadttelegramme zur Beförderung innerhalb der Grenzen
des Ortsbeſtellbezirks angenommen werden Dieſe Neuein
richtung welche vorläufig verſuchsweiſe eingeführt wird iſtwohin den Geſchäfts wie auch Privatverkehr der in Betracht

kommenden Orte von großer Bedeutung Denn bisher war es
bekanntlich in allen Orten mit nur einem Poſtamt nicht möglich
für einen in dem Orte ſelbſt wohnenden Bekannten c ein Tele
gramm aufzugeben da die Annahme deſſelben von den Beamten
als nicht zuläſſig verweigert wurde Neben dieſer Verfügung
hat das Reichs Poſtamt zugleich noch eine zweite von faſt ebenſo
großer Wichtigkeit erlaſſen welche die Zulaſſung von Tele

ammen nach den Landbeſtellbezirken der Auslieferungsorte
trifft Hier wird im Anſchluß an die vor kurzem erlaſſenen

Beſtimmungen über die telephoniſche Uebermittelung von
Telegrammen für diejenigen Telegramm Empfänger welche
Theilnehmer an der örtlichen StadtFernſprecheinrichiung oder
an öffentliche Fernſprechſtellen des Ortes angeſchloſſen ſind und
das un der für ſie eingehenden Telegramme beantragt

en die Vergünſtigung geſchaffen daß vom I Juli an alle inbetr Orten ſelbſt für ſolche Empfänger zur Aufgabe
kommenden Telegramme ebenfalls gegen die für Stadttelegramme
feſtgeſetzte Gebühr angenommen werden

Den Bahnhofsbuchhändlern in Weſtpreußen Poſen
und Schleſien iſt der Verkauf polniſcher Zeitungen ver
boten worden

Die neueſte Nummer der Zukunft iſt e eines von
Harden verfaßten Artikels der eine Majeſtätsbeleidigung ent
halten ſoll beſchlagnahmt worden

Jn Sachen der Garantiefondszeichner für die
Berliner en n J das Kammergericht am Montag mittag die erſte Entſcheidung gefällt Der
6 Civilſenat erkannte dahin daß die Berufung der 11 Garantie
fondszelchner Seifert und Genoſſen gegen das Urtheil des
Berliner Landgerichts J koſtenpflichtig zurückzuweiſen ſei
Gründe wurden nicht bekannt gegeben Das Berliner Land
gericht hatte die Garantiefondszeichner zur Zahlung der ein
geforderten 50 Proz der gezeichnelen Summen verurtheilt

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Wie die madrider Blätter mittheilen beſchäftigte ſich der
ſpaniſche Miniſterrath am Sonntag mit wichtigen
Friedensſtrömungen die ſich in den Vereinigten Staaten
und bei gewiſſen Perſönlichkeiten in Spanien bemerkbar machen
Sie fügen jedoch hinzu das Land würde einmüthig ſolche Be
dingungen bei denen nur der eine Theil Vortheile habe zurückwen weil nur ein Friede möglich ſei der ehrenvoll wäre

und Spanien ſeine Kolonien erhalte
Der deutſche Botſchafter v Rado witz erklärte dem

ſpaniſchen Miniſterpräſidenten Sagaſta auf das beſtimmteſte
eutſchland kümmere ſich um die Philippinenfrage

nur ſoweit als es ſich um den Schutz der dortigen Deutſchen
handelt

Vom weſtindiſchen Kriegsſchauplatz liegen heute nurwenige Nachrichten vor Bei Ka nllago wurden am Sonn
abend mehrere Verſuche gemacht um einen geeigneten Landungs
platz zu finden dieſe Verſuche haben gezeigt daß das Ufer auf
eine Entfernung von 15 Meilen hin von den Spaniern bewacht
wird Ferner wirdd dem New York Herald aus W
gemeldet Zwiſchen Guantanamo und Cuevo 13 Meilen weſtlich
von Santiago iſt eine Verbindung durch Couriere hergeſtellt
Irpigrer Ort ſoll als Kommunikationsbaſis zwiſchen Sampſon
und den Kubanern von denen 500 Mann Cuevo beſetzt halten

Der Londoner Telegraph meldet aus Waſhingtondienen

Von den Philippinen kommen über Hongkong und London
ſchlimme Nachrichten danach iſt der Raih der Militär und

Civilbehörden Manilas zuſammengetreten und hat beſchloſſen
daß General Anguſtin das Kommando an General Jandenes
den gegenwärtigen Platzkommandanten Manilas abgeben ſolle
damit eine eventuelle Uebergabe nicht durch den General
ouverneur erfolge Anguſtin habe erfolglos die Linien der

Feinde zu durchbrechen verſucht um die Truppen auf einen
ſicheren Platz zu ſchaffen Agninaldo hat von einem reichen
Eingeborenen ein kleines gepanzertes Schiff erhalten Dieſes
zeigt die Flagge der Philippinen Republik Das Banner iſt
weiß und weiſt drei Dreiecke roth weiß und blau auf Dieſe
ſtellen drei Berge vor hinter welchen die Sonneaufgeht Die pariſer Ausgabe des New York Herald
veröffentlicht eine Depeſche aus Hongkong wonach Aguinaldo
geſtern feierlich die Unabhängigkeit der Philippinen proklamirt
habe Das Reuter ſche Birean meldet ans Manilag vom
17 d M Die Lage iſt unverändert Die Amerikaner verſichern
die Aufſtändiſchen könnten ſich der Stadt nicht bemächtigen da
es ihnen an Feldgeſchützen fehle Jedenfalls würde Admiral
Dewey die Einnahme der Stadt durch die Jnſurgenten nicht ge
ſtatten Die amerikaniſchen Transportſchiffe werden nicht vor
dem 20 d M erwartet Das Gerücht ſie ſeien bereits geſehen
worden iſt unbegründet Die Ausländer reiſen auf neutralen
Schiffen ab
vom 19 d Der engliſche Kreuzer Bonaventure jſt heute
vormittag nach Manila in See gegangen ein zweites engliſches
Kriegsſchiff wird ihm nachfolgen

OeſterreichUngarn
Der Delegirtentag des ſaazer Hopfenproduktions

verbandes dem 220 deutſche und 30 iſchechiſche Gemeinden
des ſagzer Gebietes angehören beſchloß zur Verhütung nationaler
Reibungen die Trennung des Verbandes in zwei nationale
Sektionen

Jn Zagorz kam es am Montgg zu einer förmlichen Schlacht
zwiſchen Bauern Juden und Gendarmerie Alle Judenhäuſer
ſind vollſtändig demolirt und ausgeplündert Die Gendarmerie
vermochte gegen die große Menge der Bauern nichts aus
zurichten die Plünderer konnten daher ihrer Wuth freien Lauf
laſſen Die Bewegung iſt entgegen den offiziellen Meldungen
zuſehends im Wachſen begriffen

Schweiz
Der Nationalrath hat die Vorlage betr die Vereinheit

lichung des Civil rechts mit 88 gegen 16 Stimmen und die
Vorlage betr die Vereinheitlichung des Strafrechts mit 88
gegen 15 Stimmen angenommen

Frankreich
Sar rien begab ſich geſtern nach dem Elyſee und nahm offiziell

den Auftrag an ein Kabinet zu bilden Er begann alsbald
mit Schritten zur Vertheilung der Portefeuilles Wie mit
Beſtimmtheit verlautet nahm Sarrien den Auftrag zur
Kabinetsbildung an auf Grund des Einverſtändniſſes mit
Delombre dem Präſidenten der Budgetkommiſſion Dieſer
wird in das nächſte Kabinet eintreten und einen Geſetzentwurf
vorlegen der eine Reform der Mobiliarſteuer zum
Zweck hat deren Grundlage äußere Kennzeichnung des Einkommens wie Werth der Miethe und Angah der Bedienſteten

bilden ſoll
Jtalien

Die Regierungskriſis iſt ihrer Löſung noch um keinen
Schritt näher gerückt und wird noch mehrere Tage dauern
Visconti Venoſta hat den Auftrag zur Kabinetsbildung
nach kurzer Bedenkzeit abgelehnt Die Schwierigkeit der Lage
beſteht darin ein Miniſterium zu finden das eine ſo breite
Baſis im Parlament hat daß es ohne Unterſtützung der
äußerſten Linken regieren kann Denn ein Miniſterium das
mit den Radikalen paktiren müßte wäre am wenigſten geeignet
zur Bekämpfung der Urſachen der Revolution Von allen
Parlamentariern aber könnte dieſe Bedingung am beſten
Sonnino erfüllen Die Kammer iſt zum 24 Juni berufen
um das proviſoriſche Budget zu bewilligen Da es fraglichob bis dahin ein neues dabinet gebildet iſt wird das

iniſterinm Rudini vielleicht noch einmal vor ihr erſcheinen
müſſen Jnzwiſchen verhandelt König Humbert wieder einmal
mit General Pellonux und dem Senator Finall

Der Papſt hat am Freitag wegen eines leichten Rheumatismus
in den Schultern auf Anrathen ſeines Leibarztes das Zimmer
gehütet geſtern vormittag aber die gewöhnlichen Audienzen
wieder aufgenommen Die Perſonen welche am Sonntag einer
Meſſe des Papſtes beiwohnen ſollten wurden benachrichtige daß
ſie zu der Meſſe welche der Papſt am 24 d dem Tage
Johannis des Tänfers celebriren wird zugelaſſen werden
würden

RNußland
Die Wirkungsdauer des Geſetzes betreffend die Erleichte rung

der Einfuhr landwirthſchaftlicher Maſchinen
Geräthe und Düugemittel läuft am 31 Dezember 1903 demZeitpunkte des Ablaufens des deutjch ruſſiſchen Handels

vertrages ab

Türkei
Die Vorſtellungen des montenegriniſchen Geſandten wegen der

Vorgänge bei Bergna werden neuerdings von ruſſiſcher
Seite unterſtützt Jn Belgrad eingegangene Berichte aus Alt
Serbien ſtellen feſt daß während des Aufruhrs in der Gegend
von Berana eine große Anzahl Dörfer gegen 40 eingeäſchert
worden ſind Chriſtliche Serben kämpften mit mohammedaniſchen
Albaneſen Den Anlaß zum Streit gaben mehrere zwiſchen
dieſen Stämmen ſchwebende Fälle von Blutrache Jetzt beginnt
die Erregung nachzulaſſen Auf beiden Seiten wurde ausPrüciſisndge Lehren geſchoſſen mit denen nach den ſerbiſchen
Berichten die Bevölterung jener Gegenden von Montenegro aus
bewaffnet worden iſt Der Sultan hat um dem Fürſten von
Montenegro ein ſichtbares Zeichen ſeiner Freundſchaft zu geben
Saad EdhinPaſcha beauftragt ſich unverzüglich nach Berana zu
begeben um daſelbſt die Schuldigen zur Verantwortung zu
ziehen und zu beſtrafen ſowie in Gemeinſchaft mit dem monte
negriniſchen Delegirten General der Artillerie Martinowitſch
der bereits dorthin abgereiſt iſt die Opfer der Unruhen zu ent
ſchädigen Seit geſtern ſind keine ernſtlichen Meldungen von
der Grenze angelangt Die Gemüther ſcheinen ſich zu be
ruhigenDer neuernannte Vali von Yemen und die Unterſuchungs

Kommiſſion ſind in Sang der Hauptſtadt von HYemen deren
Einſchließung durch die Aufſtändiſchen aufgehört hat ange
kommen

Halle und Umgegend
Halle 21 Junl

Die StadtverordnetenVerſammlung genehmigte
unter dem Befehle des Generales Miles werde eine Ex geſtern im Prinzip die Erweiterung der Volksſchulen
3 Wie e uehdet De z r We T halle daſelbſt mit einigen Abänderungen
au aſhington gemeldet Der kubaniſche General Perez war Turnhalle daſeund pieröef die kommiſſion Weiter leiſtete ſie Verzicht auf den Widerſpruch

Das Marine gegen die Ertheilung zweier Baukonſenſe
departement wird jetzt wegen dieſer Angelegenheit eine Unter und Vöttcher die unweſentliche Anſchneidungen der Bar
näqung einleilen weil das See Reglement nicht geſtattet die linien betrafen Dem r
lagge einer von den Vereinſgten Staaten nicht förmlich aner Straße vom Grundſtück Martinsberg 14

annten Nation zu ſalntiren und die kubaniſchen Aufſtändiſchen pro qm wird zugeſtimmt ebenfalls einer

an Bord der Marblehead empfangen
kuba niſche Flagge ſalutirt worden

nux als einzelne Perſonen mit den Amerikanern cooperiren

der Liebenauerſtraße und Sang er Bog
Bau

Erwerb

230 für die Kapelle auf dem Südfriedho

Der Daily Telegraph meldet aus Hongkong

Ausbeſſerung der Slützmauer des nördlichen Grabens der
Moritzburg ſowie zur Entwäſſerung Regulirung und Be
pflanzung der Burggräben werden 15,800 M bewilligt Die
Ueberweiſung des ſtädtiſchen Grundſtücks Moritzkirchhof 4 an die
Armenverwaltung genehmigt die Verſammlung nach eingehender
Debatte eine dahingehende gegen dieſe Ueberweiſung
ſprechende Petition des Malermeſſters Franzen iſt dadurch
abgelehnt Einem Entwurfe zu einem Nachtrage zum
Statut vom 20 November 1888 Kanalanſchlußgebühren
betreffend wird zugeſtimmt und die Aeußerung des Magi
ſtrats zu dem Beſchluſſe der Stadtverordneten Verſammlung
betreffend die l der Volkskaffeehalleauf dem
Triangel des Steinthors entgegengenommen Gegen
den Verkauf von Feuermeldegehäuſen fand die
Verſammlung nichts einzuwenden ebenſo nicht gegen die Ueber
nahme zur Unterhaltung dreier Erbbegräbniſſe
gegen den üblichen Beitrag Der erſten Kinderbewahranſtalt
wurde zur Abſtoßung ihres Defizits für 1897 und 1898 je 600 M
bewilligt Bei einigen Titeln des Haushaltsplanes des
Leihamts für 1897/98 ſind einige Ueberſchreitungeu 1486 58
Mark unvermeidlich geweſen infolge erhöhten Geſchäftverkehrs
Sie werden deshalb gutgeheißen ebenfalls wird genehmigt der

einer Hoſpitalſtelle an den Schuhmachermeiſter
malz

Gerichtsverhandlungen
Halle 20 Juni begann am königl Landgericht die

vierte diesjährige Schwurgexichts Periode Den Vorſitz
führt Herr Landgerichtsrath Döhner Als Geſchworene
fungiren in dieſer Periode Gutspächter Wilhelm Freymann
Aſendorf Rentier Anton Gleitsmann Delitzſch Handels
gärtner Karl Schröter Könnern Rittergutspächter Lonis
Kuntze Willerode bei Hettſtedt Kaufmann Kurt Graven
horſt Halle Bankier Robert Frenkel Halle Rentier Otto
Grebin Halle Fabrikbeſitzer Guſtav Dall Ammendorf
Bankler Meyer Apelt Halle Gutsbeſitzer Rudolf Kegel
Keuſchberg bei Dürrenberg Rentier Eduard Kopf Halle
Fabrikbeſitzer Karl Buſchmann Halle General Agent Ver
ſicherungs Direktor Wilhelm Lotze Halle Gutsbeſitzer Albert
Lichtenſtein Nauendorf am Petersberge Bankdirektor
Hermann Gramm Zörbig Kaufmann Adolf Quentin Halle
Oberſtlienutenant a D Karl Kleinow Halle Landesrath Kuri
Sche de Merſeburg Gutsbeſitzer Friedrich Fröbe Stenden
Gutsbeſitzer Julius Pitſchke Löbnitz a d Linde Ritterguts
beſitzer Albert Finger Mößlitz bei Stumsdorf Gutsbeſitzer
Guſtav Creutzmann Schwerz Faktor Karl Strich
Schlettau bei Halle Kommerzienrath Emil Steckner Halle

rig Otto Eckſtein Löbersdorf Rentier Feodor
ünicke Wettin Gutsbeſitzer Ferdinand Brandt Eismanns

dorf Kaufmann Otto Wilhelm Unterteutſchenthal Guts
beſitzer Ernſt Brömme Obermgſchwitz Univerſitäts Proſeſſor
Dr phi ſie Bechtel Halle

Die erſte Verhandlung richtete ſich wider den Handarbeiter
Franz Röhrig aus Zörbig der ſich eines Sittlichkeits
verbrechens ſchuldig gemacht hat Der Angeklagte iſt
32 Jahre alt aus Golbitz bei Könnern gebürtig und iſt in
achtjähriger Ehe Vater von vier Kindern geworden von denen
das jüngſte vier Wochen alt iſt Vorbeſtraft iſt er bereits
wegen Bettelns Landſtreichens Körperverletzung Hausfriedens
bruchs und thätlicher Beleidigung aber auch wegen Diebſtahls
mit ä Jahre 3 Monaten Zuchthaus Die thätliche Beleidigung
hat was ſehr bezeichnend für den Angeklagten in einem höchſtunſittlichen Angriff gegen eine anſtändige Frau beſtanden Zu
letzt iſt er in Deſſau J Diebſtahls zu 4 Monaten Gefängniß
verurtheilt hat dieſe Strafe aber noch nicht verbüßt da in
zwiſchen am 27 März d J ſeine Abführung in Unterſuchungs
haft erfolgte Heute wird dem Röhrig zur Laſt gelegt
ein vollendetes Nothzuchtverbrechen das er am 1 März d J
mittags anf dem Wege zwiſchen Oſtrau und Löbejün verübt
haben ſoll Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit und endete mit Verurtheilung des Angeklagten
Er leugnete zwar hartnäckig der Thäter geweſen zu ſein und
verſuchte ſein Alibi für fragliche Zeit nachzuweiſen dieſer
Beweis mißglückte aber und zudem m w ihn die Verletzte
ganz beſtimmt als den Attentäter uch ein herrſchaftlicherKulſcher bezeugte daß er damals an dem Thatorte jener Frauens

perſon und kurz darauf dem jetzigen Angeklagten begegnet ſei
Dieſer Ausſage gegenüber verplapperte ſich der Angeklagte er
hielt dem Kutſcher vor dieſer habe ihn gar nicht ſehen können
da er unter dem Verdeck der Kutſche geſeſſen habe Ein indirektes
Geſtändniß konnte auch daraus entnommen werden daß Röhrig
egen den auf 6 Jahre Zuchthaus und 6 Jahre Nebeuſtrafe

autenden Strafantrag nur den Einwand erhob dieſe Strafe
ſei ihm zu hoch Das Urtheil lautete unter Verneinung mildernder
Umſtände auf 5 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte Zur Begründung des Urtheils wurde
geſagt der Angeklagte habe eine ſehr gefährliche rohe That mit
großer Gewalt auf öffentlicher Landſtraße verübt und dadurch
die öffentliche Sicherheit erheblich gefährdet Hierzu komme noch
daß er viel vorbeſtraft ſei u a wegen eines ebenfalls unſittlichen
Angriffs und daß er ſtatt reumüthig zu geſtehen ſich auf hart
näckiges Lengnen verlegt habe

Berlin 20 Juni Zum Prozeß Grünenthal Das
Landgericht J Berlin verhandelte heute gegen die Geliebte
Grünenthal s Ella Goltz gegen deren Mutter Frau Sittig
egen die Großmutter Frau Eng und gegen eine Hebamme

e Geliebte iſt wegen Verbrechens gegen keimendes Leben zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Frau Sittig und
Eng wegen ſchwerer Kuppelei zu 3 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverluſt bezw 9 Monaten Gefängniß und 2 Jahren
Ehrverluſt Die Hebamme wurde freigeſprochen

Provinzialnachrichten
o Quedlinburg 20 Juni Der Oberpräſident von

Bötticher weilte am Sonnabend hier um ſich über den ge
planten Neubau bezw Umbau des Rathhauſes an Ort und
Stelle zu informiren Er beſichtigte das alte Rathhaus und
nahm Einſicht in die Baupläne Nach kurzem Aufenthalt fuhr
er nach Thale weiter

K Erfurt 20 Juni Ueberfallen und ausgeplündert Auf dem Rückwege vom Haarberge aus nach
Erfurt wurde geſtern abend in der 10 Stunde der Glaſermeiſter
Hanft aus Erfurt in der Nähe des preußiſchen Dorfes Nieder
niſſa von einem Manne angefallen und niedergeſchlagen Nach
dem der Angefallene ſich wieder erholt hatte bemerkte er das

ehlen ſeines Portemonngies mit 12 M Jnhalt Der Attentäter
t erkannt worden ſo daß er zur Beſtrafung herangezogen

werden kann
S ſonalnachrichten Der Regierungsaſſeſſor Rothe in Merſeburgwird b u V e ahnt chen Regierung zu Gumbinnen zur weiteren

dienſtlichen Verwendung überwieſen Dem Stadtbaninſpettor Beer in Magde
burg iſt der Charakter als Baurath verliehen worden Der Königliche Re
gierungsbaumeiſter Poppe in Leipzig iſt zum Eiſenbahnbau und Betriebsinſpektor

ernannt

20 Juni Entgleiſt Geſtern vormittagkurz Treiherkor als ein v Bienenmühle nach Cheinnitz ver
kehrender mit zwei großen Laſtzu smaſchinen beſpannter Güterzug den Bahndof Freiberg verlaſſen hatte entgleiſten plötzlich
in der Nähe der Obernhauerſtraße die beiden Zugmaſchinen
nebſt Tender ſowie zwei folgende Güterwagen ſo daß die beiden

der Hanptlinſe Dresden Chemnitz geſperrt wurdene Sie ehchinen waren nach links aus dem Gleiſe r
don Straßenland zur Die vordere Maſchine hatte ſich tief in den hzum Preiſe von 50 M und lag weit über das zerriſſene zweite L d e Vreiderg

Nach bewilligung Perſonenverkehr wurde mittels eines vom Boa z è de
fe Für geſtellten Hilfszuges durch Umſteigen an der Unfallſtelle a
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Bekanntmachung
Bei der am 16 d Mts ſtattgefundenen Wahl für den Reichstag im

W Wahlbezirk des Regierungsbezirks Merſeburg ſind 35876 Stimmen ab
gegeben worden von denen 102 Stimmen für ungültig erklärt worden

die Zahl der giltigen Stimmen beträgt ſomit 35774
und die abſolnte Majorität 17888Es haben erhalten

1 Herr Redakteur Kunert Südende Berlin 17 840 Stimmen
2 Paul Dugend Mitglied des Reichs

Verſicherungsamtes Berlin 8833
8 Stärkefabrikant Schmidt Halle a/S 8236
4 Redakteur Welcker Dresden 795

während 70ſich auf andere zerſplittert haben SEs hat ſich ſomit eine abſolute Majorität nicht herausgeſtellt und muß
deswegen eine engere Wahl ſtattfinden

Halle a den 20 Juni 1898Der Wahlkommiſſar
von Werder Königlicher Landrath

Schirmer Soehlick

65000 Abonnenten
Die größte Verbreitung aller liberalen deutſchen Zeitungen großen Stils im Jn und
Auslande hat das durch Reichhaltigkeit und forgfältige Auswahl des Jnhalts ſich auszeichnende

täglich zweimal auch Montags erſcheinende

Berliner Tageblatt
und Handeis Zeitung

nebſt ſeinen 5 werthvollen Beiblättern
I 66Bankgeschäft d Wer z3Jer gFritgeiſtT ipzi Reichastrasse 3335 illuſtrirtes Witzblatt feui etoniſtiſ es Beiblatte er ehe Deulſche Leſehalle Dechnische Rundschau

empfiehlt sich zur Ausführung aller bankgeschäftlichen Transactionen illuſtrirtrs Sonntagsblatt illuſtrirte Fachzeitſchrift
ereitwillige Auskunft über Effecten Börsenan gelegenheiten ete

vo eS m eVabrik für Luſtgas Antomaten G m d
Vorzüglich zur selbststündigen effectvollen Be

lenehtang für gewöhnl Gasfiammen Wie fürGasglühlieht eizgas und zum Betriebe von
Gasmotoren überhaupt dort wo sich keine Gasfabriken
befinden Die Selbsterzeugung von Leuchtgas auf kaltem
Wege mit dem
atentirten Luſtgas 3ehe S r 8ist die möglichst einfachste

300 Anlagen a 9000 Flammen
mit bestem Erfolge im Betriebe

Goldene Medaille Wien 1894 Ehrenpreis und
goldene Hedailie Dresden 1894

Staatspreis Wels 1894Silberne Medaille Amsterdam 1895

Bureau Berlin n a
Reparaturen an allen Fahrrädern und Nähmgfſchinen ganz

e ar und wo e werden in meineral kſtatt fachgemäß und prompt ausgeführt

Sehöning Gr Älrihüt 56
Seit 1876 Nähmaſchinen u Fahrrad Reparateur

Mittheilnngen über Fandwirthſchaft Garkenban und Hanswirthſchaft

Die hochintereſſanten RNeiſeberichte des bekannten Forſchungsreiſenden

Bugen Wolf über China und Japan
Wer nächſten Monaten fortgeſetzt Im täglichen Roman Fenilleton des nächſten Quar
tals erſcheint

der neueſte Roman von Paul Lindau
Der Agent, der das Intereſſe der Leſewelt in hervorragender Weiſe in Anſpruch nebmen

wird wie nicht minder der ſich dieſem ſpäter anſchließende feſſelnde Noman

Getrennt von A von Liliencron
Bei der großen Beliebtheit deren ſich das Berliner Tageblatt bei ſeinem ausgedehnten Leſer
kreiſe erfreut wird daſſelbe auf Reiſen und während des Aufenthalts in Bädern und Sommer

friſchen überall begehrt daher kann

allen Iloteliers Pensionen Restaurants Conditoreieu Cafés
die ihren Gäſten eine willkommene Lektüre bieten möchten dieſe reichhaltigſte große deutſche

Zeitung in erſter Reihe zum Abonnement empfohlen werden
Vierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mark 25 Pf bei allen Poſtämtern

Reparxaturrn an Allr
zu den billigſten Preiſen wie folgt

Man 6 Hammer re R ähe Reisebücher Reiseführer
Reisekarten und Sprachführer

in großer Auswahl vorräthig bei
Otto Hendel Buchhandlung Markt 24

e

Neue Uhrzeiger 10Neuer Uhrring 10 Nhrmachergar Garantie 42 Leipz Str 42

T

Bowlen W eine
Bowlen Sekt

Rhein Mosel u Rothueine
in allen Preislagen

Pei Mehrabnabhme 12 Plaschen Rabatt
Deutscho Schaumweine Französ bhanpagger

in allen Preislagen empfiehlt

Leipziger VernsprStr 5 251Inh Klppert Engel
Wein und Probi re Staube

Stollwerole s
o c o

erfrischend und wohlschmeckend
Stück 10 und 5 Pg auch in Schachteln mit 10 gr oder
20 Kl Bonbons Mk I oder mit 5 gr oder 10 Kl Bonbons

Mk O 50

S Veberall käuflich
Man achte auf den Namen STOLILWER C

PRYM S
weitherühmte

Neuheiten

Es MELTVILLE ha 7gochen a
Noeofllieferant Sr Maj d Kaisers u Königs Ihr Maj d

S Könige v Bayern Sachsen u Württemberg Ihr Kgl Hoh
e

von unsehätzbarem
Wert für ODamen welehe ihre Tollstte zu

Hauss anfertigen
2u kaufen in allen besseren Pesa
menten und Kurzwarengeschäſften

an Karl Gerlach eeupnebn et Friedrichsdorfer Zwieback and Grossherz v Baden u Herzogs Carl Theodor i Bayern

h S tet ſähgezrbäe Speckkuehen Peter
6 S Größte Auswahl SFouderode a Soolbad und Klimatischer Curort

von neuen und gebrauchten Möbelnin Nußbaum Mahagoni und Birke Iötel und Pension Michaelis

e F als Büffets Herren und Damen heſte La 2 F ſie eingeri dge am Walde auf des Comfortabelſte eingerichtet empfiehlt ſich dem
Se h h geehrten reiſenden Publikum Gute Penſion u a W 2 e abhn

J 41 ſ 2 22 Sophas Trumeaux u andere Spiegel Proſpecte Telephonanſchluß Nr 41 eſ Vr7 Conliſſen Steg und Ansziehtiſche3 Stühle jeder Art Bettſtellen mit und l h 3 d d ſſeit 29 Jabren bewährt als ohne Matratzen Waſchtiſche mit und n 0 88 a enn 0r
be ſtes und billigſtes Waſch und Zleichmittel r T Küchenſchränke u v m Stäürkstes Schwefelbad Deutschlands b Hannoverv Bahnstat

Wir warnen vor Nachahmungen die nur geringe Waſch und v ä2 Schwetel Sool Schlamm Douche russ römische Bäder Schwetfel u Soolkeine Bleichkraft haben Nur in Original Packeten mit dem odrich Poiloko Inhalation Vorzäglich eingerichtetes Sschlammbadehaus GegenNamen URenkel und dem Löwen als Schntzmarke Giecht und Rheumatismus Lähmungen Knochenleiden chronische Hautkrank
enkel Co Düsseldorf Geiſtſtraße 25 Tel 1151 heiten Moetallvergitftungen Frauenleiden Erkrankungen der Athmunssorgane ete7 Auch werden alte Möbel ſtets mit in Saison 1 Mai bis 1 Oetober Prospecte gratis und franco durch die Bade

S e S S Zablung genommen verwaltung Kgl Brunnen Diärektion
Däcr den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt a
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